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Bodenübergang bei normalem Türelement:
Einen nicht sichtbaren Übergang zwischen zwei 
Bodenbelägen kann man durch Verschieben 
der Stoßfuge unter das Türblatt erreichen. Dazu 
muß die Stoßfuge 15  mm vor der fertig ver-
putzten Wandfläche liegen.
ACHTUNG: Toleranz +/- 4mm bzw. 15mm 
vor der Wand gilt nur bei nicht angehobelter 
Hobelnase.

15  mm

Bodenübergang bei Ganz- bzw. Teilglastürele-
menten CITY und CORSO:
Einen nicht sichtbaren Übergang zwischen zwei 
Bodenbelägen kann man durch Verschieben 
der Stoßfuge unter das Türblatt erreichen. Dazu 
muß die Stoßfuge  3-4 mm vor der fertig ver-
putzten Wandfläche liegen.
ACHTUNG: Toleranz +/- 4mm bzw. 3-4mm 
vor der Wand gilt nur bei nicht angehobelter 
Hobelnase.

3-4mm

VARIO-FB flächenbü. Türelement:
VARIO-FB INNEN flächenbü. Türele.:
S-DESIGN flächenbü. Türelement:
Die Stoßfuge sollte gleich mit der fertig 
verputzten Wandfläche liegen.
ACHTUNG: Toleranz +/- 4mm bzw. 
gleich mit der Wand gilt nur bei nicht 
angehobelter Hobelnase.gl
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VARIO-WB wandbündiges Türelement:
S-Design wandbündiges Türelement, stumpf:
Einen nicht sichtbaren Übergang zwischen zwei 
Bodenbelägen kann man durch Verschieben 
der Stoßfuge unter das Türblatt erreichen. Dazu 
muß die Stoßfuge ca. 20mm hinter der fertig 
verputzten Wandfläche liegen.

ACHTUNG: Toleranz +/- 4mm

Bodenübergang bei Teilglastür - STRATO:
Einen nicht sichtbaren Übergang zwischen zwei 
Bodenbelägen kann man durch Verschieben 
der Stoßfuge unter das Türblatt erreichen. Dazu 
muß die Stoßfuge 15  mm vor der fertig ver-
putzten Wandfläche liegen.
ACHTUNG: Toleranz +/- 4mm bzw. 20mm 
vor der Wand gilt nur bei nicht angehobelter 
Hobelnase.

20  mm

STANDARD

STRATO - 
Teilglastür

CITY und CORSO
Ganz- bzw. Teilglastür

VARIO-
WB
wand-
bündig

24  mm

S-DESIGN
flächen-
bündig
stumpf

VARIO-FB
flächen-
bündig
nach
innen
öffnend

VARIO-FB
flächen-
bündig

ca. 20mm

S-DESIGN
wand-
bündig,
stumpf

TRENNFUGE, BODENÜBERGÄNGE
bei unterschiedlichen bodenbelägen
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Bei unterschiedlichen Bodenniveaus ist die 
fertige Bodenkante 2 - 3 mm hinter der Wand 
vorzusehen.

ACHTUNG: Bei VARIO-FB Türelement (flä-
chenbündig mit der Zarge), Bodenkante ca. 
20mm hinter der Wand vorsehen.
Bei VARIO-WB Türelement (wandbündig mit 
der Zarge), Bodenkante ca. 42 mm hinter 
der Wand vorsehen (ist je nach Modell unter-
schiedlich TB Stärke von 40-43mm).

2 - 3 mm

Türabstand bzw. Türstopper
Halten Sie einen Sicherheitsabstand 
der Türe von 50 mm zu Mauervorsprün-
gen etc. ein, um Verletzungen durch 
Einklemmen zu vermeiden.
Türstopper sollten ca. 100 - 150 mm 
von der Türblattkante montiert werden.

100 - 150 50

TÜRSTOPPER

Montage über eine Stahlzarge 
zu beachten und den Endkunden 
darauf hinweisen:
-	 Die Durchgangslichte verringert 
	 sich um 50 mm in der Breite und um 		
	 25 mm in der Höhe.

-	 Die Position des Türblattes ver-
	 schiebt sich ca. 15 mm in den Raum

FS

AS

max.
7 mm

ca. 15 mm

Anschlagschiene
Bei unterschiedlichen
Bodenniveaus Ausgleich
durch Anschlagschiene.

FSAS

nachher vorher

TRENNFUGE, BODENÜBERGÄNGE
VERSCHIEDENE EINBAUSITUATIONEN

Li
ef

er
ze

ite
n

Bo
de

n-
üb

er
gä

ng
e

M
aß

au
fn

ah
m

e
EH

 / 
W

K2
 / 

3
Au

sf
üh

ru
ng

sl
is

te
St

ah
lz

ar
ge

n
Ei

nb
au

Sc
ha

ur
au

m
 / 

M
us

te
re

le
m

en
te

Ko
nt

ro
lle

, 
W

ar
tu

ng
 &

 P
fle

ge
Re

kl
am

at
io

ns
-

m
el

du
ng

M
on

ta
ge

-
an

le
itu

ng
Be

sc
hr

ei
bu

ng
 

Gl
äs

er
AB

-
Er

lä
ut

er
un

g


